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gfw.UNTERNEHMEN  

Vortragsveranstaltung: Facebook, Twitter & 

Co – Was muss man, was darf man und was 

sollte man tun? 

Social Media ist in aller Munde und die Chancen und Risiken, die 

in diesen Netzwerken stecken, sollten Unternehmen im Blick 

haben. Eine Vielzahl von Unternehmen präsentiert sich bereits 

über Facebook oder Twitter. In sozialen Netzwerken haben alle 

Kontakte eine Vielzahl von Nachkontakten, die Meinungsbildung 

und –verbreitung erfolgt rasend schnell, im positiven wie im 

negativen Sinne. Doch sind Facebook und Twitter nur 

vorrübergehende Modeerscheinungen oder gewinnbringende 

Kommunikationskanäle? „Die neuen Entwicklungen bieten 

gerade für Mittelständler die Möglichkeit, Unternehmens-

kommunikation innovativ zu gestalten“, beschreibt Petra 

Michalczak-Hülsmann den Handlungs- und Entscheidungsbedarf 

der Unternehmen. Die gfw – Gesellschaft für Wirtschaftsförderung 

im Kreis Warendorf mbH greift dieses aktuelle Thema mit einer 

Vortragsveranstaltung am 11.07.2011 in der Geschäftsstelle der 

DEULA GmbH (ab 18 Uhr) in Warendorf auf.  
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Anwendungsfelder von Social Media für Unternehmen sind u. a. 

die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Absatzförderung, 

Markenbildung oder die Produktentwicklung. Unternehmen sollten 

sich zunächst einen Überblick darüber verschaffen, ob und was im 

Internet und in sozialen Netzwerken über das eigene 

Unternehmen oder über Produkte bereits kommuniziert wird.  

Als Referenten konnten Kommunikationsberater Kai Heddergott 

und Rechtsanwalt Johannes Meibers gewonnen werden. 

Außerdem ist eine Talkrunde geplant, bei der Unternehmen aus 

dem Kreis Warendorf über ihre Erfahrungen mit Social Media 

berichten. Im Anschluss an die Vorträge stehen die Referenten für 

Fragen zur Verfügung. 

Die Veranstaltung klingt gegen 20 Uhr mit einem kleinen Imbiss 

und interessanten Nachgesprächen aus. 

Ein FAX-Anmeldeformular kann von der gfw-Homepage herunter 

geladen werden (www.gfw-waf.de). 

Weitere Informationen: Christiane Ringkamp 02521-85050 

 

    


